
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat Speicher 

 

 
 

Totalrevision Gemeindeordnung 
 
Die Rückmeldung vom Kanton zur totalrevidierten Gemeindeordnung samt Synopse und 
Erläuterndem Bericht fiel positiv aus. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 10. 
Februar 2022 entschieden, die Gemeindeordnung am 15. Mai 2022 der Stimmbürgerschaft 
zur Genehmigung zu unterbreiten. Das Edikt (Abstimmungsbroschüre) bestehend aus 
Neufassung der Gemeindeordnung, die Synopse (Gegenüberstellung alt-neu) sowie der 
Erläuternde Bericht wird den Stimmberechtigten der Gemeinde Speicher mit dem übrigen 
Stimmmaterial bis 3 Wochen vor Abstimmung per Post zugestellt. Am 27. April 2022 findet 
dazu das Forum Speicher, unsere öffentliche Informationsveranstaltung, statt.  
 
 
 

Rücktritte aus den Kommissionen 
 
Der Gemeinderat hat von folgenden Rücktritten per Ende Amtsdauer 2021/22 (Ende Mai 
2022) Kenntnis genommen: 

 
Kommission Wahlbüro 
- Werner Falk, Präsident 
- Robert Bättig 

 
Kommission für Planung und Gemeindeentwicklung (PLK) 

- Damian Käser 
 
Schulkommission (SCHUKO) 

- Urs Graf 
 

Kulturkommission (KUKO) 

- Hermi Widmer 
 
Generationenkommission (GEKO) 

- Sonja Schläpfer 
- Gertrud Schnee 
 
Betriebskommission Wohn- und Pflegeheim Boden 

- Sonja Schläpfer  
 
Der Gemeinderat dankt den zurücktretenden Personen für ihren wertvollen Einsatz für das 
Gemeinwesen. Die Ersatzwahlen in die vom Gemeinderat gewählten Kommissionen finden 
an der Konstituierungssitzung im Juni 2022 statt. 
 



Haben Sie Lust und Zeit sich aktiv in einer Kommission der Gemeinde einzubringen? Dann 
bewerben Sie sich bis spätestens 13. Mai 2022 per E-Mail unter 
bewerbungen@speicher.ar.ch oder per Post bei der Gemeindekanzlei, Dorf 10, 9042 
Speicher. Die Bewerbung hat eine Begründung der Motivation, einen kurzen Lebenslauf mit 
den Qualifikationen für die jeweilige Kommissionsarbeit zu enthalten. 
 
Der Gemeinderat dankt allen demissionierenden Mitglieder für ihre wertvolle Arbeit 
zugunsten des Gemeinwesens.  
 
 
 

Alternative Mobilität - Nachtragskredit 
 
In der 1. Lesung des Voranschlages 2022 im September 2021 hat der Gemeinderat 
beschlossen für die Alternative Mobilität in der Gemeinde eine Budgetposition von CHF 
40'000.— aufzunehmen. Diese Position ging im Voranschlag 2022 jedoch vergessen. 
Ausgaben, welche nicht im Voranschlag vorgesehen sind, können mit Nachträgen ergänzt 
werden. Zuständig dafür ist das ordentliche Voranschlagsorgan. Der Gemeinderat hiess den 
dafür notwendigen Nachtragskredit zu Lasten der Laufenden Rechnung 2022 in der Höhe 
von CHF 40'000.— gut.  
 
 
 

Arbeitsgruppe Neue Alterssiedlung aufgelöst 
 
In der kommunalen Sachvorlage vom 29. März 2009 sprach sich die Stimmbürgerschaft von 
Speicher für folgendes aus: Die Einwohnergemeinde unterstützt aktiv die Erstellung von 
altersgerechten Wohnungen an zentraler Lage. Die Arbeitsgruppe "Wohnen im Alter" bzw. 
die daraus folgende Arbeitsgruppe "Neue Alterssiedlung" (NAS) hat über Jahre hinweg die 
Umsetzung des Volkswillens aus der Volksabstimmung von 2009 vorangetrieben. 
Im 2011 wurde die ältere Bevölkerung befragt. Eine grosse Mehrheit sprach sich darin für 
eine Alterssiedlung an zentraler Lage aus. Es folgte eine Studie im Hinterdorf, welche jedoch 
aus Kostengründen verworfen wurde. Nach diesem Rückschlag nahm die NAS die und 
Planung wieder auf. Im Zentrum stand dabei die Studie "Oberwilen". Zwischen 2014 und 
2018 wurden verschiedene Finanzierungsvarianten geprüft und aus unterschiedlichen 
Gründen wieder verworfen. Im 2018 wurden die Grundlagen nochmals geprüft und alle 
denkbaren Standorte in der Gemeinde bewertet. Diese Analyse ergab, dass der Standort 
Oberwilen nach wie vor den besten Standort darstellt. Mit dem Vorstand der Genossenschaft 
Alterssiedlung wurden Gespräche geführt. Diese erklärten sich bereit, als Bauherrschaft die 
Planung für eine neue Alterssiedlung aufzunehmen. Die Planungsphase wird auch durch ein 
Darlehen der Gemeinde unterstützt. Mit der Vorplanung wurde in der Zeit 2019 bis 2021 
begonnen. Der Gemeinderat stimmte dem Sondernutzungsplan "Oberwilen" zu und 
verabschiedete diesen am 7. Dezember 2021 zur öffentlichen Auflage.  
 
Die Arbeitsgruppe NAS hat ihre Aufgaben erledigt und stellte den Antrag, diese aufzulösen. 
Der Gemeinderat dankt der Arbeitsgruppe für ihren Einsatz zugunsten der neuen 
Alterssiedlung und der Bedürfnisse der älteren Bevölkerung herzlich.  
 
 
 



Zivilstandsamt Appenzeller Mittelland 
 
Die Einwohnergemeinden Teufen, Bühler, Gais, Speicher und Trogen führen gemeinsam 
das Zivilstandsamt Mittelland in Bühler. Drei Mitarbeiterinnen teilen sich aktuell das 100% 
Pensum. Das Zivilstandsamt musste innert kürzester Zeit verschiedene personelle Abgänge 
verkraften. Die Rekrutierung von geeigneten Mitarbeitenden mit dem entsprechenden 
Fachausweis gestaltet sich herausfordernd und ist Gegenstand der laufenden 
Ausschreibung, um das Zivilstandsamt bestmöglich neu zu besetzen. 
 
Im vergangenen Jahr betrugen die Gebühreneinnahmen CHF 100'864.— (Vorjahr CHF 
98'912.90). Zur Geschäftstätigkeit zeigt ein Auszug aus dem Infostar folgende Zahlen: 
 

 2018 2019 2020 2021 

Anerkennung 30 35 39 47 

Ehevorbereitung 91 73 74 82 

Eheschliessung 84 73 70 73 

Eingetragene 
Partnerschaft 

10 1 1 1 

Einbürgerung 59 43 46 42 

Bürgerrechtsentlassung 5 2 0 0 

Eintragung 
Hinterlegungsort 
Vorsorgeauftrag 

41 35 19 21 

Geburt 2 6 2 5 

Namenserklärung 6 11 17 18 

Tod 108 108 138 105 

Gerichtsentscheid 117 120 109 107 

 
Am 20. Oktober 2021 wurde das Zivilstandsamt durch die Aufsichtsbehörde geprüft. Dem 
Zivilstandsamt wurde eine abschliessende positive Beurteilung ausgestellt. Der Gemeinderat 
hat vom Geschäftsbericht sowie dem Inspektionsbericht Kenntnis genommen. Den 
Mitarbeiterinnen wird für ihre sehr gute Arbeit gedankt. 
 
 
 

Personelles 
 
Veränderungen im Bereich Hausdienst 
 
Für die noch offene Vakanz im Bereich Hausdienst 
konnte per 1. Februar 2022 Yves-Michel Klauser, aus 
Teufen, gewonnen werden. Herr Klauser ist 28 Jahre 
alt, ausgebildeter Fachmann Betriebsunterhalt und hat 
sich bereits breite Berufserfahrung angeeignet. Unter 
anderem war er auch als Recyclist in einem 
Recyclingunternehmen in der Region tätig. Er hat seine 
Stelle am 1. Februar 2022 angetreten. Wir wünschen 
Yves-Michel Klauser viel Freude bei seiner neuen 
Aufgabe und weiterhin einen guten Start.  
 
Markus Zeller, langjähriger Hauswart (100%) der Gemeinde Speicher im Schulhaus Buchen, 
hat seine Anstellung per Ende April 2022 gekündigt. Wir danken Markus Zeller für sein 
langjähriges Engagement für die Gemeinde Speicher herzlich und wünschen ihm beruflich 
wie privat alles Gute. 
 



Das Team unter der Leitung von Jürg Mettler ist zuständig für den Unterhalt und die 
Reinigung der Gemeinde-Infrastruktur. Dazu zählen die Schulanlage Zentral, die 
Schulanlage Buchen inkl. Modulbauten, der Kindergarten resp. das Schulhaus 
Speicherschwendi inkl. Sportanlage, sämtliche Kindergärten in Speicher, Swisscom 
Gebäude, Dorfplatz, alle Spielplätze, Sportplätze, Gemeindehaus, öffentliche WC-Anlage, 
Buchen 5, Schützenhaus, Jugendraum, Buchensaal etc. (Aufzählung nicht abschliessend). 
 
Für die durch den Abgang von Markus Zeller entstehende Vakanz wird eine Hauswart-Stelle 
öffentlich ausgeschrieben. Den gewachsenen Aufgaben wird künftig mit einem 4-er 
Hauswartsteam und mit der bestehenden Unterstützung durch das Reinigungspersonal im 
Stundenlohn begegnet.  
 
Interner Wechsel Wasserversorgung / Abwasser und Umwelt 
 
Die Nachfolge von unserem im Mai in Pension 
gehenden langjährigen Abteilungsleiter Kurt Bruderer 
wurde frühzeitig an die Hand genommen. Die Stelle 
wurde öffentlich ausgeschrieben. Seine Nachfolge tritt 
Daniel Müller, aus Gais, an. Er ist 38 Jahre alt und 
seit 1. Januar 2020 in der Gemeinde Speicher als 
Wasserwart und Stellvertreter unseres 
Brunnemeisters, Daniel Bischof, tätig. Er kennt die 
Gemeinde bestens und möchte sich beruflich und in 
der Gemeinde weiter entwickeln. In einer 
Übergangszeit (seit 14. Februar 2022) wird Daniel 
Müller durch Kurt Bruderer, jetziger Stelleninhaber, in 
einem Pensum von 60% eingearbeitet. Gleichzeitig 
bleibt Daniel Müller bis zur Anstellung eines neuen 
Wasserwarts der Wasserversorgung als 
Unterstützung (40%) und im Pikettdienst erhalten. Die 
Stelle des Wasserwarts wurde bereits öffentlich 
ausgeschrieben und der Rekrutierungsprozess läuft. 
 
Wir wünschen Daniel Müller viel Freude bei seiner neuen  Herausforderung und freuen uns, 
weiterhin auf seine wertvolle Mitarbeit zählen zu dürfen.  
 
 

Nächste Sitzungen 
 
Die nächsten Sitzungen finden am Donnerstag, 10. März 2022 und Mittwoch, 6. April 2022 
statt. Eingaben und Anträge, die an diesen Sitzungen behandelt werden sollen, sind bis 
spätestens am Dienstag der Vorwoche an die Gemeindekanzlei (zuhanden des 
Gemeinderates) zu richten. 
 
 
GEMEINDEKANZLEI SPEICHER 
Die Gemeindeschreiberin  
Michal Herzog 


